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1 Aufgabenstellung 

Im Auftrag der SIEGENIA-AUBI-KG wurden im Entwicklungs- und Prüflabor Holztechnologie GmbH 
(EPH) im Zeitraum von 2010 bis 2018 verschiedene Kunststofffenstersysteme bezüglich der einbruch-
hemmenden Eigenschaften auf Grundlage von DIN V ENV 1627ff bzw. DIN EN 1627ff, Anforderungen 
der Widerstandsklassen WK2/RC2, geprüft (WK2-/RC2-Systemprüfungen).  
Im Rahmen dieser Prüfungen wurden u.a. Systemelemente mit simulierter Rollladenkastenanbindung 
getestet. Bei diesen Prüfelementen wurde das obere Blendrahmen-Profil nicht mit dem Hilfsrahmen 
verschraubt, d.h. keine Anbindung des Blendrahmens an den Baukörper. 
 

Das Entwicklungs- und Prüflabor Holztechnologie GmbH (EPH) wurde von der WERU GmbH mit der 
gutachtlichen Bewertung alternativer Montagevarianten für Kunststoff-Systemelemente der WERU-
Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ für die Widerstandsklassen WK2/RC2 in Verbindung 
mit einem Rollladen-Mauer- oder Aufsatzkasten beauftragt.  
 

 Revision der Gutachtlichen Stellungnahme Nr. 2618143-GS 01 
 

2 Grundlagen für die gutachtlichen Bewertungen 

2.1 WK2-/RC2-Systemprüfungen von Kunststofffenstern in verschiedenartigen Profilsystemen mit  
 Bautiefen von 70 bis 88 mm, Prüfungen im Auftrag der SIEGENIA-AUBI KG 
 

2.2 WK2-/RC2-Baumuster- und Systemprüfungen von Kunststofffenster in verschiedenartigen Profil- 
systemen mit Bautiefen von 70 bis 88 mm, Prüfungen im Auftrag anderer Hersteller 

 

2.3  Technische Dokumentationen, Ausführungsvarianten (WERU GmbH) 
 

2.4  Technische Dokumentationen, Montageanleitung bezüglich Montageausführung bei Kunststoff- 
  fenstern in Verbindung mit einem Rollladen-Mauerkasten (SIEGENIA-AUBI KG) 
 

2.5 Referenzprüfung eines zweiflügeligen Kunststofffensters im WERU-Profilsystem „Castello/Sereno“ 
  auf Einbruchhemmung auf Grundlage von DIN EN 1627ff (2011-09), Widerstandsklasse RC2 
  

  Probekörper/Bauart: Kunststofffenster, zweiflügelig-Stulp, Dreh/Drehkipp, Flügel innenöffnend 
 

  Produktbezeichnung: „Kunststofffenster – Weru-Castello/Sereno – TITAN – RC2“ 
 

  Leistungsnachweise:  EPH-Prüfbericht, Nr. 2617235 vom 08.06.2018 
     EPH-Kurzbericht, Nr. EH-18-06-08-01 vom 08.06.2018 
 
2.6  Gutachtliche Bewertung hinsichtlich Ausführung/Fertigung von WK2- bzw. RC2-Systemelementen in 

alternativen technisch-konstruktiven Ausführungsvarianten mit den WERU-Profilsystemen 
„Castello“, „Afino“, „Calido“ und „Impreo“ 

 

  Leistungsnachweis:  EPH-Gutachtliche Stellungnahme, Nr. 2617235-GS S04 vom 09.09.2024 
 

2.7  Normenreihe DIN V ENV 1627 bis 1630 (1999-04) 
 

2.8  Normenreihe DIN EN 1627 bis 1630 (2011-09) 
 

2.9  Normenreihe DIN EN 1627 bis 1630 (2021-11) 
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3  Alternative Montagevarianten für einbruchhemmende Kunststoff-Fensterelemente der Wider- 
standsklassen WK2/RC2 in Verbindung mit einem Rollladen-Mauer- oder Aufsatzkasten 

 Bei der Montage von Kunststofffenstern in Verbindung mit Rollladenkästen können die oberen 
 Blendrahmenprofile nicht am Baukörper befestigt werden. Die seitlichen sowie unteren Blend-
 rahmenprofile werden mit dem Baukörper verschraubt und an den Befestigungspunkten druck- 
 fest zum Mauerwerk hinterfüttert (partielle Ausklotzung). Die Montageausführung erfolgt auf  
 Grundlage einer speziellen Montageanleitung für einbruchhemmende Kunststofffenster mit Roll- 
 ladenkasten. Diese Montageanleitung beinhaltet Anforderungen an das umgebende Mauerwerk  
 sowie Vorgaben bezüglich geeigneter Rahmenprofile, Befestigungsmittel einschließlich Mindest- 
 verankerungstiefen (Einschraubtiefen) und zulässiger Befestigungsabstände, Montageanleitung  
 siehe Anlage 4. 
 Der Anwendungsbereich dieser Montagevarianten für die WERU-Profilsysteme „Castello“,  

„Calido“ und „Impreo“ ist hinsichtlich des Einsatzes von geeigneten Rahmenprofilen mit Stahl-
Aussteifungsprofil, Abroll- oder Einlaufprofil auf folgende 3 Ausführungsvarianten begrenzt. 

 
3.1 Ausführungsvariante 1  

 Mögliche Rahmenprofile der WERU-Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ mit verstärktem  
 Einlaufprofil P113-1002, Einlauf- und Verstärkungsprofil verschraubt mit Stahl-Armierung im 
Rahmenprofil, Schraubabstand ≤ 250 mm (Ausführung siehe Anlage 1). 

 
3.2 Ausführungsvariante 2  

 Mögliche Rahmenprofile der WERU-Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ mit verstärktem  
 Einlaufprofil FEP11152, Einlauf- und Verstärkungsprofil verschraubt mit Stahl-Armierung im 
Rahmenprofil, Schraubabstand ≤ 250 mm (Ausführung siehe Anlage 2). 
 

3.3 Ausführungsvariante 3  

 Mögliche Rahmenprofile der WERU-Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ mit verstärktem  
 Einlaufprofil FP05858, Einlauf- und Verstärkungsprofil verschraubt mit Stahl-Armierung im 
Rahmenprofil, Schraubabstand ≤ 250 mm (Ausführung siehe Anlage 3). 

 

4 Gutachtliche Bewertung 

 Bei Einbausituationen mit Rollladen-Mauer- oder Aufsatzkasten können die WK2-/RC2-Kunststoff-
fenster bzw. -fenstertüren der WERU-Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ in den 
Ausführungsvarianten entsprechend Abschnitt 3 und auf Grundlage der Montageanleitung der 
SIEGENIA-AUBI KG (siehe Anlage 4) montiert werden. Der Anwendungsbereich für diese 
Montagevarianten ist begrenzt. Bei Anwendung sind die nachfolgend benannten Rahmenbedingungen 
zu beachten: 

 

a) Der Einsatz von Rahmenprofilen für die Blendrahmen der Fensterelemente der WERU-Profilsysteme  
„Castello“, „Calido“ und „Impreo“ ist auf die jeweiligen Einzelprofile entsprechend den Anlagen 1 bis 
3 begrenzt. 

 

 b) Die Blendrahmenprofile sind mit durchgehenden Stahlarmierungen auszuführen. Die Aussteifungs-
profile müssen mit den Rahmenprofilen verschraubt werden. Bezüglich des Anwendungsbereiches der 
Stahlarmierungen sind die profilspezifischen Verarbeitungsrichtlinien des Profilherstellers zu beachten. 

 

 c) Diese Kunststoff-Systemelemente sind mit den SIEGENIA-Beschlagsystemen „TITAN AF“ / „TITAN iP“  
  und mit WK2-/RC2-spezifischen Verriegelungssystemen auszuführen. Die Sicherheitsschließbleche und 
  -Kippriegellager müssen in den Stahl-Aussteifungsprofilen verschraubt werden. 
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 d) In Abhängigkeit von der Bauform/Bauart der Kunststoffelemente sind maximal zulässige Blendrahmen- 
  breiten (Blendrahmen-Außenmaß) einzuhalten: 
 

  - Fenster / Fenstertüren, einflügelig, Dreh oder Drehkipp   Breite, maximal:   1300 mm 
  - Fenster / Fenstertüren, zweiflügelig-Stulp, Dreh/Drehkipp  Breite, maximal:   2100 mm 
  - Fenster / Fenstertüren, zweiflügelig mit Pfosten, Dreh od. Drehkipp Breite, maximal:   2400 mm 
 

Diese Montagevarianten berücksichtigen ausschließlich sicherheitsrelevante Festigkeits-
anforderungen für die systemspezifischen Fensterelemente der Widerstandsklassen WK2 nach DIN V 
ENV 1627 bzw. RC2 nach DIN EN 1627.  

  In Abhängigkeit von anwendungsspezifischen statischen Anforderungen (z.B. hohe Windlasten,  
  spezielle Einbausituationen, u.a.m.) müssen die unter d) angegebenen zulässigen Blendrahmenbreiten  
  gegebenenfalls reduziert bzw. die oberen Blendrahmenprofile mit zusätzlichen Stützelementen  
  (z.B.  Stützbügel) stabilisiert werden. 
 

  Bei Ausführung der Montage gemäß der Montageanleitung (Anlage 4) und bei Beachtung der oben  
benannten Rahmenbedingungen erfüllen die Kunststofffenster mit Rollladen-Mauer- oder Aufsatz-
kasten die Anforderungen der Widerstandsklassen WK2/RC2. 
 

 

      _______________________ 
 
 
Die Gutachtliche Stellungnahme enthält 4 Seiten und 4 Anlage. Eine auszugsweise Vervielfältigung bedarf der 
schriftlichen Genehmigung der EPH GmbH. Die Gutachtliche Stellungnahme bezieht sich ausschließlich auf 
die geprüften/begutachteten Kunststoff-Fensterelemente, Montagevarianten mit/ohne Rollladenkasten-
Simulation sowie auf die vom Auftraggeber übergebenen technischen Dokumentationen. 
 

Mit Veränderungen der Prüfgrundlagen oder Änderungen an den geprüften/begutachteten Kunststoff-
Systemelementen und/oder Montagevarianten verliert diese Gutachtliche Stellungnahme ihre Gültigkeit. 
 
 
 
 
 
Dipl.-Ing. (BA) A. Zänker 
verantwortlicher Bearbeiter 
 
 
 
Anlagen: 
 
 

Anlage 1:  Rahmenprofile der WERU-Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ mit verstärktem  
  Einlaufprofil P113-1002  
 

Anlage 2:  Rahmenprofile der WERU-Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ mit verstärktem  
  Einlaufprofil FEP11152  
 

Anlage 3:  Rahmenprofile der WERU-Profilsysteme „Castello“, „Calido“ und „Impreo“ mit verstärktem  
   Einlaufprofil FP05858  
 

Anlage 4:  Montageanleitung für Kunststofffenster in Verbindung mit einem Rollladenkasten 
  (SIEGENIA-AUBI KG) 
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